
Ausgabe 3 1 Juni / Juli 2011

Gemeindebulletin

Mitgliederbeitrag Pro Palliative Betreuung
«Pro Palliative Betreuung» ist ein Verein mit Sitz in Zu-
zwil. Er bezweckt die Unterstützung und Förderung der
Palliativen Betreuung für krebskranke und unheilbar
kranke Menschen innerhalb der Schweiz und im Fürs-
tentum Lichtenstein im ambulanten Bereich. Der Jah-
resmitgliederbeitrag für das Jahr 2011 von Fr. 400.--
wird genehmigt.

Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten vergeben:

• Hydrantennetzerweiterung Erschliessung Berg an
die Oberholzer Sänitar AG, Eschenbach zum Preis
von Fr. 23'026.90

• Strassenrissanierungen an die RSAG Wallisellen
zum Preis von Fr. 20'923.70

Reservoir Schwantlen
• Die Arbeiten für den Bau der Zufahrtsstrasse wurden
zum Preis von Fr. 92'250.35 an die Awestra AG,
Neuhaus vergeben.

• Die Baumeisterarbeiten am Reservoir Schwantlen
wurden zum Preis von Fr. 135'652.15 an die Bernet
Bau AG, Gommiswald vergeben.

• Die Metallbauarbeiten und die Türen werden zum
Preis von Fr. 30'056.00 an Werner Hofmann, Metall-
bau / Schlosserei, 8725 Gebertingen, vergeben.

• Die Elektrikerarbeiten am Reservoir Schwantlen
werden zum Preis von Fr. 22'500.00 an Elektroser-
vice, Hans Kunz, St. Gallenkappel vergeben.

Sanierung Haspel-Schuttstrasse

• Die Baumeisterarbeiten für die Strassensanierung
der Haspel-Schuttstrasse (Käserei bis Schulhaus)
wurden zum Preis von Fr. 287'002.85 an die
De Zanet AG, Kaltbrunn, vergeben.

• Die Baumeisterarbeiten für die Sanierung der Kurve
Schwendi und der Kurve Roten werden zum Preis
von Fr. 92'691.00 an die Awestra AG, vergeben.

• Die Arbeiten für die Erstellung der Stützmauer Ro-
tentöbeli werden mit einem Kostendach von
Fr. 20'000.-- an Ueli Hüppi, Baggereibetrieb,
Rüeterswil, vergeben.

Folgende Beiträge werden der Gemeinde St. Gallen-
kappel ausbezahlt:

• Fr. 76'425.--:Abgeltungen gemäss VASA betreffend
Untersuchung und Sanierung der 300m-Schiessan-
lagen «Holz» und «Walde».

• Fr. 64'113.--: Pauschale Kantonsbeiträge gemäss
Art. 87 ff. Strassengesetz für das Jahr 2010.

Teilstrassenplan Bergstrasse
Das Baudepartement des Kantons St. Gallen hat den
Teilstrassenplan Erschliessung Parzelle 11 - Verlänge-
rung Bergstrasse am 10. März 2011 genehmigt.

Beitrag Umbau denkmalgeschützte Wohnhäuser
(Rickenstrasse 9 und Allenwindenstr. 3)
Das Kantonale Amt für Kultur leistet die nachfolgenden
Beiträge für die Sanierung dieser Wohnhäuser, sofern
die Gemeinde Beiträge in gleicher Höhe spricht:

Rickenstr. 9 Fr. 9'626.--
Allenwindenstr. 3 Fr. 18'027.--

Gemeindeverwaltung St.Gallenkappel, Rickenstr. 42, 8735 St.Gallenkappel

Tel. 055 284 64 00, Fax 055 284 64 01, www.stgallenkappel.ch, info@stgallenkappel.ch
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Der Gemeinderat hat die gleichen Beträge entspre-
chend zugesichert.

Wahl einer Raumpflegerin
Frau Lhamo Glaus hat die Stelle als Raumpflegerin per
31. Mai 2011 gekündigt. Der Gemeinderat und das Per-
sonal der Gemeindeverwaltung danken Lhamo Glaus
herzlich für ihren Einsatz. Als Nachfolgerin von Lhamo
Glaus hat der Gemeinderat Frau Ingrid Oberholzer, Bet-
zikon 19, 8735 St. Gallenkappel, gewählt. Der Gemein-
derat und das Personal freuen sich auf eine angenehme
Zusammenarbeit und wünschen Frau Oberholzer einen
guten Start in ihre neue Aufgabe.

Baubewilligungen v. 15.3.2011-14.5.2011

Egli-Bugg Carl, Schulhausweg 6, 9621 Oberhelfen-
schwil
Gesamtsanierung Wohnhaus Assek. 205 und Neubau
Garage; Allenwindenstr. 3, Rüeterswil

Böni-Schmucki Niklaus & Luzia, Gerendingerstr. 25,
8735 St. Gallenkappel
Überdachung Sitzplatz; Gerendingerstr. 25, St. Gallen-
kappel

Goldiger-Iten Luzi, Gerendingerstr. 43,
8735 St. Gallenkappel
Anbau Sitzplatzvordach und Verglasung; Gerendinger-
str. 43, St. Gallenkappel

Landhausbau Wild & Wild, Im Spitzel,
8735 Rüeterswil
2 Erdsondenbohrungen; Bergstr. 1 + 3, St. Gallenkap-
pel

Raymann Bernard, Berghaldenstr. 21,
8735 St. Gallenkappel
Heizungssanierung; Berghaldenstr. 21, St. Gallenkap-
pel

Schmucki Transport & Bagger AG, Hof 15,
8737 Gommiswald
Flachdachausstieg und Dachgarten auf MFH; Kreuz-
wiesstr. 2, St. Gallenkappel

Artho-Braun Guido & Cornelia, Waldestr. 12,
8735 Rüeterswil
Neubau EFH; Allenwindenstr. 17, Rüeterswil

Wenger-Hüppi Roger & Petra, Holzweg 3,
8735 St. Gallenkappel
Sitzplatzerweiterung mit Ofeneinbau; Holzweg 3, St.
Gallenkappel

Tschümperlin Hans Jürg & Roman Cäcilia,
Gerendingerstr. 24, 8735 St. Gallenkappel
Umbau und Anbau Wohnhaus Assek. 972 sowie Neu-
bau Saunahäuschen; Gerendingerstr. 24/22, St. Gal-
lenkappel

Generationengemeinschaft Tschümperlin,
Rickenstr. 66, 8735 St. Gallenkappel
Neubau von vier Liegeboxen; Eichholz, St. Gallenkap-
pel

Bertschinger Bernhard & Ruth, Töbelistrasse 17,
8713 Uerikon
Erdsondenbohrung für Neubau Zweifamilienhaus;
Kreuzwiesstr.15, St. Gallenkappel

Sutter-Schmuki Benny & Doris, Obergerendinger-
strasse 13, 8735 St. Gallenkappel
Sanierung Heizungsanlage & Boiler; Obergerendinger-
str. 13, St. Gallenkappel

Schmucki-Rüegg Alfred, Widenstr. 5, 8727 Walde
Küchensanierung; Widenstr. 5, Walde

Bernhardsgrütter Jörg & Ruth, Blessstrasse 15,
8733 Eschenbach
Sanierung Wohnhaus; Betzikon 16, St. Gallenkappel

Hofstetter-Lüssi Urs & Angela, Sonnenrainstr. 5,
8735 St. Gallenkappel
Anbau Pergola an bestehendes EFHAssek. 1353; Son-
nenrainstr. 5, St. Gallenkappel

Baugenossenschaft Custor, Rössligasse 2,
8733 Eschenbach
Neubau MFH mit 11 Wohnungen / 1. Etappe; Speer-
strasse, St. Gallenkappel

Egli-Hüppi Alfons & Helena, Weidstr. 4,
6343 Rotkreuz
Abbruch und Ersatzbau Zweifamilienhaus Assek. 176;
Grund, Rüeterswil

Landhausbau Wild & Wild, Im Spitzel,
8735 Rüeterswil
Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern / Projekt «Okta-
gon»; Bergstr. 7+9, St. Gallenkappel
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Zivilstandsfälle März/April 2011

März 2011

Geburten ausserhalb der Gemeinde:

14. Dändliker Valeria, Tochter des Miceli Silvano und
der Dändliker Tamara

Eheschliessungen innerhalb der Gemeinde:

11. Aggeler, Nadine, von Mels-Weisstannen SG und
Rüdisüli, Peter, von Amden SG, wohnhaft in
St. Gallenkappel SG

Eheschliessungen ausserhalb der Gemeinde:

11. Krüsi, Isabell, von Schönengrund AR und Guibert,
Dominic Marcel, von Embrach ZH, wohnhaft in
St. Gallenkappel SG

April 2011

Eheschliessungen innerhalb der Gemeinde:

08. Rietze, Julia, deutsche Staatsangehörige und
Rüegg, Roman, von St. Gallenkappel SG, wohn-
haft in Walde SG

Eheschliessungen ausserhalb der Gemeinde:

15. Berni, Martina Theres, von Vals GR und Rüegg,
Martin, von St. Gallenkappel SG, wohnhaft in
Rüeterswil

Gratulationen

Herzliche Gratulation unserem Jubilar

80 Jahre

Herr Fridolin Landolt
Waldestr. 439
8727 Walde
1. Juli

Informationen der Schulleitung
Unser 4. Quartal ist geprägt
von Aufbruch und Betrach-
tung: Lehrpersonen und
Schulleitung planen fürs
neue Schuljahr die Stunden-
pläne und Klasseneintei-
lungen, Schnuppertage für
neue Kindergärtner und
zukünftige 1. Klässler
stehen an, Lehrpersonen
werden sich verabschieden,
neue nehmen ihren Dienst auf, Familien ziehen zu
und weg, die 5. und 6. Klässler reisten auf Burg
Rotberg ins Mittelalterlager, verschiedene Exkur-
sionen, Sportanlässe und Unternehmungen stehen
an.

Rückblick
Praktisch alle Klassen haben sich am Fasnachts-
umzug in St. Gallenkappel und einige auch in Walde
engagiert. Diesen wertvollen Beitrag zur Dorfkultur
verdient Anerkennung und einen Dank an die Kinder,
Lehrpersonen und beteiligten Eltern. Im Weiteren
fanden im März der Einschulungsabend für die
eintretenden Kindergärtner und die Schulbesuchs-
woche in allen Klassen statt. Die Papiersammlung in
St. Gallenkappel ging gut über die Bühne, obwohl die
Kinder und Lehrpersonen eine noch nie gehabte
Menge Papier und Karton zu bewältigen hatten. Am
19. März fand der Personalausflug unserer Schul-
einheit statt, welcher einen Foxtrail in der Stadt Zürich
beinhaltete. Eine Instrumentenvorstellung der ESGO-
Musikschulen in der Sporthalle für die 1.- 4. Klässler
rundete das Schuljahr ab. Nebst Planungssitzungen
fand eine Weiterbildung zur Schulraumgestaltung und
den Einfluss auf Lehrende und Lernende statt. Das
Projekt Aufgabenhilfe konnte aufgrund mangelnder
Anmeldungen nicht gestartet werden.

Ausblick
Hier einige wichtige Termine im Überblick:
24.05.11 Schularztuntersuch 5. Klassen
01.06.11 Bittgang nach Goldingen gemäss

Ausschreibung der Kirchgemeinde
1.-5.06.11 Auffahrtstage schulfrei
13.06.11 Pfingstmontag schulfrei
09.06.11 Leichtathletik-Sporttag Unterstufe (Morgen)
10.06.11 Leichtathletik-Sporttag Mittelstufe (Morgen)
14.06.11 Schnuppervormittag für die zukünftigen

Kindergärtner
16.06.11 Leichtathletik-Sporttag Unterstufe

Verschiebungsdatum (Morgen)
23.06.11 Veloprüfungen 6. Klassen

Schnuppermorgen in den 1. Klassen erfolgt
nach Angaben der Klassenlehrpersonen

04.07.11 Schnuppermorgen und Klasseneinteilung
Oberstufe für die 6. Klassen

„Schnuppermorgen“ 1. Kindergartenjahr
Am 14. Juni 2011 hat Ihr Kind die Möglichkeit, den
zukünftigen Kindergarten zu besuchen:

Kindergarten Schulhaus Walde
09.50 – 11.30 Uhr

Clown Cornelis an der
Schuelfasnacht
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Raphael Fust
Mein Name ist Raphael Fust,
ich bin verheiratet und wohne
in Kirchberg. Ich wuchs zusam-
men mit drei Brüdern in
Kirchberg (SG) auf. Seit
meiner Kindheit fesselt mich
die Natur mit all ihren Facet-
ten, was sich auch heute in
meinen vielfältigen Hobbys
zeigt. Nach Abschluss der
Lehrerausbildung am Seminar
St. Michael in Zug arbeitete ich in Wilen (TG) und
Eschenbach. Nebst der schulischen Arbeit pflege ich
seit längerem den Acapella-Gesang. Anschliessend
an eine längere Reise in diversen Ländern
Lateinamerikas war ich in den letzten drei Jahren als
Handwerker tätig. In einer kleinen Malerfirma lebte ich
meine handwerklichen Interessen aus. Seit Kurzem
bin ich wieder zurück im Lehrerberuf und freue mich,
im nächsten Sommer die 4. Klasse in St.Gallenkappel
zu übernehmen.

Klasseneinteilung 2011 – 2012
Die Einteilung der Klassen und die Stundenpläne
werden anfangs Juni veröffentlicht, wenn die
Anmelde- und Rückstellungsverfahren abgeschlossen
sind. Einzig die Kindergarteneinteilungen des 1.
Kindergartenjahres wurden bereits mit spezieller
Einladung zum Schnuppermorgen informiert.

Im kommenden Schuljahr werden folgende Klassen
mit den aufgeführten Klassenlehrpersonen in unserer
Schuleinheit geführt:

Kindergarten 1 Schulhaus St. Gallenkappel
Christine Hefti

Kindergarten 2 Schulhaus St. Gallenkappel
Simone Merki

Kindergarten 3 Schulhaus Walde
Nadia Scattolin

1. Klasse Schulhaus St. Gallenkappel
Jolanda Stoob

1.2. Klasse Schulhaus Walde
Beatrice Rohner

2.3. Klasse Schulhaus St. Gallenkappel
Susanne Würth

3.4. Klasse Schulhaus Rüeterswil
Peter Schöbi

4. Klasse Schulhaus St. Gallenkappel
Raphael Fust

5. Klasse Schulhaus St. Gallenkappel
Elsbeth Hubatka

6. Klasse Schulhaus St. Gallenkappel
Karin Wild

5.6. Klasse Schulhaus Walde
Roger Giger / Andrea Cortese

Kindergärten Schulhaus St. Gallenkappel EG
10.05 – 11.45 Uhr

Bitte bringen Sie Ihr Kind an den entsprechenden Ort.
Die Idee wäre, das Kind der zukünftigen Kinder-
gärtnerin abzugeben und es im Anschluss wieder
abzuholen. Zudem bitten wir Sie, für das Kind
Hausschuhe mitzubringen.

Personelles
Viola Steiner hat ihre Anstellung als Kindergärtnerin
per Ende Semester gekündigt. Auch Tanja Schatt
wird im kommenden Schuljahr nicht mehr als
Teamteachingpartnerin zur Verfügung stehen. Die
personellen Würdigungen werden im 1. Quartalsbrief
im August veröffentlicht.
Zwei neue Lehrpersonen werden in unserer
Schuleinheit ab Sommer ihre Arbeit aufnehmen. Hier
finden Sie ihre Vorstellungstexte:

Simone Merki
Mein Name ist Simone Merki
und ich wohne in Jona. In
meiner Freizeit bin ich gerne in
der Natur. Ich gehe gerne
wandern, spazieren und fahre
im Winter Ski. Ausserdem höre
ich gerne Musik und besitze
Grundkenntnisse für folgende
Instrumente: Flöte, Klavier,
Posaune und Gitarre. Nach der
Sekundarschule durfte ich die dreijährige
Fachmittelschule an der Kantonsschule Wattwil mit
dem Schwerpunkt „Erziehung“ abschliessen. Zur
Aufnahme an die Pädagogische Hochschule
benötigte ich die ISME-Module, welche ich in Sargans
absolvierte. Nebenbei arbeitete ich eine Zeit lang in
der Migros und übernahm anschliessend die
Kinderbetreuung in einem Privathaushalt. Beide
Arbeitsorte bescherten mir neue Erfahrungen und
Erkenntnisse. Im September 2008 begann ich mein
Studium als Kindergärtnerin und Unterstufenlehrerin
an der Pädagogischen Hochschule in Rorschach.
Während des Studiums hatte ich durch diverse
Praktika und Module die Möglichkeit, meine
Fähigkeiten und Kenntnisse bezüglich der Schule und
des Unterrichtens zu erweitern. Im letzten Studienjahr
spezialisierte ich mich auf das Unterrichten im
Kindergarten. Der Kindergarten war schon immer
meine Wunschstufe. Im Sommer 2011 ist es so weit
und ich darf mein Studium als ausgebildete
Kindergärtnerin und Unterstufenlehrkraft ab-
schliessen. Ich freue mich riesig im August 2011 eine
neue Herausforderung anzunehmen und in St.
Gallenkappel eine eigene Kindergartenklasse zu
übernehmen. Bereits in der ersten Oberstufe habe ich
im Kinder- und Jugendverein Cevi Rapperswil-Jona
die Aufgabe der Stufenleiterin von jeweils 12-20
Kindern übernommen. Durch diese Aufgabe habe ich
entdeckt, wie bereichernd und herausfordernd die
Arbeit mit Kindern ist. Das Arbeiten mit Kindern erfüllt
mich immer wieder mit Freude, weil sie offen, direkt
und ehrlich sind. Der Lehrberuf stellt für mich eine
tägliche Herausforderung und eine spannende
Abwechslung dar. Der Kindergarten ist für mich eine
besondere Bereicherung, da spielerisches und
kreatives Lernen auf dieser Stufe sehr zentral sind.
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CS Fussballcup 2011
Ein Team, gebildet aus der 5.6. Klasse der Schule
Walde, vertrat die Schuleinheit St. Gallenkappel am
diesjährigen Cup am 4. Mai in Uznach, wo sie sich
den 2. Rang erkämpften.

Mittagstisch
Die Mittagstischanmeldeformulare werden nicht mehr
an alle Kinder abgegeben. Wer die Unterlagen
benötigt, findet diese unter www.esgo.ch in der Rubrik
„Dienste“.

Schulleiter Roger Giger
Schulstrasse 1 – 8735 St. Gallenkappel
055 284 60 38 - roger.giger@esgo.ch

Vereinsnachrichten

Senioren-Mittagstisch

Freitag, 3. Juni 2011
12.15 Uhr im Restaurant Alpenblick, Rüeterswil

Anmeldung bis spätestens MI, 1.6.2011
Rest. Alpenblick Tel. 055 284 16 57 oder
Cornelia Furrer Müller, 055 284 17 33.
Eine Mitfahrgelegenheit wird bei Bedarf
organisiert

Freitag, 1. Juli 2011
12.15 Uhr im Restaurant Altschwand, Rüeterswil

Anmeldung bis spätestens MI, 29.6.2011
Rest. Altschwand Tel. 055 284 11 63
oder Cornelia Furrer Müller, 055 284 17
33. Eine Mitfahrgelegenheit wird bei Be-
darf organisiert.

Freitag, 5. August 2011
12.00 Uhr im Restaurant Rössli (sofern offen)

Feuerwehr St. Gallenkappel

Öffentliche Feuerwehrübung

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner von
St.Gallenkappel

Im Haushalt oder in der Freizeit ist es schnell einmal
möglich, dass es zu kleinen Zwischenfällen mit Brän-
den kommt. Oft kann aus einem vermeindlich kleinen
Feuerchen ein Einsatz für die Feuerwehr entstehen,
was meistens mit Leid und Schaden verbunden ist.

In vielen Fällen ist es aber möglich, mit dem ge-
zielten Einsatz von Kleinlöschgeräten grössere
Schäden zu vermeiden. Im Rahmen der Öf-
fentlichkeitsarbeit der Feuerwehr St.Gallenkap-
pel, möchten wir Sie einladen mit uns den Um-
gang mit den besagten Geräten zu trainieren.
Die Teilnahme ist für Sie kostenlos.

Für alle Interessierten findet diese Übung am
folgenden Abend statt:

Wann: Donnerstag 11. August 2011
Zeit: 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Wo: Feuerwehrdepot

St.Gallenkappel

Auf Ihr Erscheinen freut sich die Feuerwehr
St. Gallenkappel.

Schützenverein Walde-St. Gallenkap-
pel

Nächstes Jahr wieder ein Pantherschiessen
Alle zwei Jahre, so haben es sich die Verant-
wortlichen des SV Walde-St. Gallenkappel vor-
genommen, soll das Pantherschiessen im Chol-
loch durchgeführt werden. Bereits jetzt stehen
deshalb auch die Daten der kommenden Austra-
gung fest, gilt es doch viel zu organisieren.
Begonnen wird im kommenden Jahr am 21. April
2012, weitergeführt wird der Wettbewerb dann
am 27. und 28. April. Die genauen Schiesszeiten
werden später publiziert. Zur selben Zeit findet
wie bei der letzten Austragung auch das St. Ge-
orgsschiessen in Kaltbrunn statt.
Einen grossen Erfolg kann der SV Walde-St.
Gallenkappel auch dieses Jahr verbuchen,
nimmt doch eine Gruppe am Final der Gruppen-
meisterschaft in Wil teil. (Die Resultate lagen bei
Redaktionschluss nicht vor). Das Beste für den
Verein geben werden Werner Artho, Edi Ray-
mann, Johann Oberholzer, Hubert Raymann und
Willi Rüegg. Erwähnenswert ist sicher, dass die
Gruppe bei der Vorausscheidung den hervorra-
genden 9. Platz belegt hat, dies beweist, dass
das Niveau der teilnehmenden Schützen sehr
hoch ist.
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Um den Jugendlichen und deren Eltern weiterhin eine
sinnvolle Freizeitgestaltung ermöglichen zu können,
sind wir auf die Mitarbeit von Jugendlichen und Erwach-
senen angewiesen. Haben Sie oder Ihr Kind (Oberstu-
fenschüler) Interesse an der Gestaltung mit Jugendli-
chen mitzuhelfen, so kontaktieren Sie einfach unseren
Präsidenten Sigi Steiner (Tel. 055 284 16 17). Als Dank
an die mitarbeitenden Jugendlichen führen wir alljähr-
lich unser «Actionwikänd» zusammen mit den Erwach-
senen durch. Dieses führte uns schon zu Seilparks, Ju-
gendherbergen, Gefängnisse, Mega-Trottinetts, Pizza-
Essen, Bowling, Badepark und anderen coolen Aben-
teuern.

Der Jugi führt am Samstag, 18. Juni 2011 den jährli-
chen Schnupperabend für die 6. Klässler resp. ange-
hendeOberstufenschüler von 19 - 21 Uhr durch. Möchte
Ihr Kind bereits mal als Gast unsere Jugi-Luft schnup-
pern, so steht mit Ihrem Einverständnis diesem ersten
Jugi-Abend nichts im Wege!

Weitere Informationen über den Jugi sowie alle der Be-
triebskommission und des Vorstandes angehörenden
Personen finden Sie im Web unter www.jugi-stgallen-
kappel.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme !

Sigi Steiner

Spielgruppen St. Gallenkappel

Hüsli-Spielgruppe
In der Spielgruppe lernen die Kinder ab 2 Jahren ihren
eigenen Platz in einer Gruppe Gleichaltriger zu finden.
Die Spielgruppenleiterin unterstützt die freie Spielaktivi-
tät der Kinder und begleitet die Gruppe in ihrem
ganzheitlichen Lernen.

Die Spielgruppe findet Mittwoch und Freitag von 8.45 -
11.15 Uhr im Paradiesli Betzikon statt.

Waldspielgruppe
Kommst du auch mit in den Wald? Wir suchen Schne-
cken, hören den Vögel zu, riechen den Wald, spielen
mit dem Dreck, erkunden den Waldboden, singen und
hören Geschichten. Bist du 3 Jahre oder älter und freust
dich an der Natur, dann bist du richtig bei uns.

Die Waldspielgruppe findet jeden Montag- und Diens-
tagmorgen bei jedem Wetter von 8.45 - 11.15 Uhr statt.

Kosten: für Hüsli- und/oder Waldspielgruppe pro
Semester:
Fr. 280.- für 1 Besuch/Woche
Fr. 520.- für 2 Besuche/Woche
Fr. 780.- für 3 Besuche/Woche
Auskunft für Hüsli- und Waldspielgruppe: Romi Kessler
Tel. 055 284 17 75

Anmeldung für Hüsli- und Waldspielgruppe:
Cornelia Steiner, Bauwilerweg 7
8735 St. Gallenkappel, Tel. 055 284 16 17
dekoart@bluewin.ch

Jugendtreff St. Gallenkappel

Sinnvolle Freizeitgestaltung im Jugendtreff
Paradiesli - Helfen Sie mit!
Die Gemeinde stellt zusammen mit dem Verein Jugend-
treff St. Gallenkappel-Rüeterswil-Walde im Paradiesli
im Weiler Betzikon den «Jugi» zur Verfügung. Hier kön-
nen sich die Oberstufenschüler der Schulgemeinde
ESGO mit Kollegen jeden Samstagabend von 19 - 23
Uhr (ausser während den Schulferien) mit verschiede-
nen vorhandenen und eigenen Aktivitäten die Zeit ver-
treiben.

Damit Sie als Eltern etwas Gewähr für eine «begleitete»
Freizeitgestaltung Ihres Kindes haben, ist während der
ganzen Öffnungszeit eine erwachsene Person der Ju-
gendkommission anwesend. Daneben wird so auch die
Kommunikation, Bedürfnisse und Anliegen der Jugend-
lichen gefördert.
Das dem Ende zu gehende Schuljahr führt auch dazu,
dass neben Schüler die ab August in z.B. die Lehre ein-
treten und Erwachsene des Vorstandes, uns verlassen
werden.
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Landfrauenverein St. Gallenkappel

Ausflug Rikon
Am 5. April 2011 traf sich eine grosse
Anzahl Landfrauen um gemeinsam die
Reise durchs Tösstal nach Rikon anzutreten
und dort die Firma KUHN RIKON AG zu
besichtigen.
Dort angekommen, gab es zur Begrüssung
einen Znüni, bevor sich die Firma
anschliessend in den alten stattlichen
Kellergewölben mit einer PPT-Präsentation
vorstellte.

Die KUHN RIKON AG ist ein
Familienunternehmen mit Hauptsitz in Rikon
und mit Tochtergesellschaften in Gross-
britannien, Spanien und den USA, sowie
einem Verkaufsbüro in Singapur.
Kuhn Rikon entwickelt, produziert und
vertreibt qualitativ hochwertiges Koch-
geschirr und Zubehör und dies bereits seit
1899. Das Aufkommen der Elektroherde
Mitte der 20iger Jahre erforderte eine neue
Technologie in der Pfannenherstellung.
1949 wurde der Schnellkochtopf
DUROMATIC entwickelt und dieser wurde
mit seinem überzeugenden Konzept zum
Erfolgsprodukt des Unternehmens. 1975 er-
oberte das doppelwandige Durotherm-
Kochgeschirr den Markt.
Heute bietet die Firma 180 Mitarbeitern
einen Arbeitsplatz.

Ein einstündiger Rundgang führte uns
zuerst durch das Museum mit seinen alten
Kochmethoden und dem entsprechenden
Kochmaterial.

Wussten Sie, dass dies ein Kaffeekocher ist?
(Foto: Melanie Müller)

Danach erhielten wir einen Einblick in den
gesamten Arbeitsablauf, von der
Entwicklung und Produktion mit Hilfe
modernster Hilfsmittel über Förderband-
und Fliessbandarbeiten bis zum
registrierten Endprodukt.
Zuerst werden hochwertige Stahlbleche zu
Hohlkörpern umgeformt. Anschliessend
werden durch ein speziell entwickeltes
Verfahren die mehrschichtigen
Spezialböden mit den Pfannenkörpern
verbunden. In der vollautomatischen
Oberflächenbearbeitung werden die
Kochgeschirre geschliffen und poliert.
In der mit Robotern bestückten Montagelinie
werden die Beschläge montiert und die
Pfannen einzeln verpackt. Das
computergesteuerte Hochregallager mit
über 7000 Palettes ermöglicht das
Bereitstellen und Ausliefern jedes Artikels
innert 24 Stunden.
Pro Tag entstehen so 800 bis 1000
Pfannen, dies ergibt rund 300'000 Pfannen
pro Jahr.

Einblick in die Produktion.

Die anschliessende Möglichkeit zum
Einkauf im Fabrikladen wurde rege genutzt.
So fanden sich in den Einkaufstaschen
neue Bratpfannen mit spezieller
Beschichtung oder farblich ansprechende
Rüstmesser und Schäler oder auch andere
aktuelle Assessoires. Bestimmt haben die
teilnehmenden Landfrauen zuhause wieder
einmal den alten Dampfkochtopf oder den
schon etwas abgenutzten Durotherm-Topf
hervorgeholt und ein wunderbares Menue
auf den Tisch gezaubert.

Die Landfrauen nach dem Shopping (Foto: Melanie Müller)

Für die Landfrauen St. Gallenkappel
Erika Rüegg-Ploke
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Freitag, 8. Juli 2011, 20.00 Uhr

Schulhaus St. Gallenkappel
je nach Witterung draussen oder in der Turnhalle

Mitwirkende
Jodelklub Berggruess St. Gallenkappel

Männerchor St. Gallenkappel-Goldingen
Musikgesellschaft St. Gallenkappel

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt; wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

Mit dem Selbstwahl- und dem Aufgabenstück sowie der
Parademusik (Marschmusik) dürfen wir in St. Gallen auf-
treten und uns mit Vereinen aus der ganzen Schweiz mes-
sen. Wir freuen uns auf viele Fans und eine grosse Zuhö-
rerschaft. Weitere Informationen unter www.emf2011.ch.

Unser Spielplan am Eidgenössischen am
Samstag, 25. Juni 2011

Konzertmusik 09.40h – 10.20h Olmahalle 9.1.2
Parademusik 11.36h – 11.40h Parademusikstrecke

Paul Huber

Ebenfalls würden wir uns freuen, Sie an der Firobigmusig
am Freitag, 8. Juli 2011 in Chappele zu begrüssen. Dieser
Anlass unter der Federführung des Verkehrsvereins St.
Gallenkappel wird sogleich der Empfang unseres Vereins
vom Eidgenössischen sein. Zusammen mit dem Jodelklub
und dem Männerchor wollen wir Sie unterhalten und mit
Ihnen ein paar frohe Stunden verbringen. Die Guggenmu-
sik Absolut Fidelia wird für‘s leibliche Wohl besorgt sein; je
nach Witterung in der Turnhalle oder im Freien.

Ihre Musikgesellschaft St. Gallenkappel

Gerade weil ein eidgenössisches Musikfest nur alle fünf Jahre zur Austragung gelangt, ist es für uns Chappler Musi-
kantinnen und Musikanten eine spezielle Herausforderung und verspricht ein Erlebnis der besonderen Art. Während
zweier Wochenenden im Juni werden in St. Gallen 22‘500 Musizierende und rund 200‘000 Besucher erwartet - das
grösste Blasmusikfest der Welt sprengt die Rekorde.

Wir stecken mitten in den Vorbereitungen für die Teilnahme am Eidgenössichen Musikfest. Während den letzten
Wochen standen Gesamtproben, Registerproben u.a. mit externen Registerleitern und regelmässige Marschmusik-
proben im Mittelpunkt. 10 Wochen vor dem Eidgenössischen wurde den Vereinen ein Aufgabenstück vorgelegt; das
Stück „Der Magnetberg – Eine Geschichte aus 1001 Nacht“ wurde von Mario Bürki eigens für diesen Anlass kompo-
niert. Bereits im Vorfeld hatten wir uns mit dem Selbstwahlstück „Inspiration“ von Jan de Haan befasst, dieses Stück
haben wir in den vergangenen Wochen auf Wettbewerbsreife getrimmt. Ein weiterer Meilenstein zur Vorbereitung
war die Teilnahme am Kreismusiktag “lightäin Jona, wo wir die beiden Stücke aufführten und von einer Jury beurtei-
len liessen.


